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Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Unmittelbar nach Feſtſtellung der Thatſache daß der Krieg

unvermeidlich ſei und nachdem die Mobilmachung der Nord
deutſchen Bundesarmee angeordnet war erwachte in dem ge
ſammten deutſchen Volke jene Opferwilligkeit jene Wohlthätig
keitsbegeiſterung die ſich ſpäter in der großartigen Organiſation
des LiebesgabenWefens der Pflege der Verwundeten c ſo um
faſſend beſtätigte Jhren erſten kräftigen Anſtoß erhielt dieſe Be
wegung durch folgenden knappen aber einſchlagenden Appell der
Königin Auguſta

Berlin 17 Juli 1870
Das Vaterland erwartet daß alle Frauen bereit ſind ihre

Pflicht zu thun Hilfe zunächſt an den Rhein zu ſenden
Die Königin

Halle und Amgegend
Halle 18 Juli

Waſſſerkonſum in Halle Jm en mvtan des
lanfenden Jahres ſind keine Poſten für Vergütung an das
Waſſerwerk für das zu öffentlichen Zwecken entnommene un
konſumirte Waſſer eingeſtellt worden Da aber damit nach
der Anſicht des Magiſtrats bei Nichtvewerthung dieſes für
öffentliche Zwecke abgegebenen Waſſers der Abſchluß des
Waſſerwerkes ein falſches Bild geben könnte erſcheint
es dem Magiſtrat angemeſſen daß der Preis für dieſes
Waſſer vom Waſſerwerk vereinnahmt und von der Käm
mereikaſſe verausgabt wird Jn einer an die Stadtverordneten
Verſammlung gelangten Vorlage wird daher beantragt für da
zu öffentlichen Zwecken verwendete Waſſer 35,200 M nachzube
willigen Zur Begründung der Vorlage wird angeführt daß
der Waſſerverbrauch zu öffentlichen Zwecken in den letzten Jahren
im Durchſchuitt 214,889 cbm betrug Allerdings ſei infolge
drohenden Waſſermangels der Betrieb der Springbrunnen faſt
ganz eingeſtellt worden Da Bedenken wegen der Ergiebigkeit
der Waſſergewinnungsanlage nicht mehr vorliegen ſo empfehle
es ſich die Springbrunnen künftig vom 1 April bis 1 Okt
wieder täglich laufen zu laſſen außer an Regentagen
Dazu würde im ganzen Jahre eine Waſſermenge von
etwa 60,000 cbm erforderlich ſein Dagegen ſei bei dem
Waſſerverbrauch der Bedurfnißanſtalten eine erhebliche
Erſparniß zu erziclen Jn dieſen laufe das Waſſer
jetzt beſtändig Tag und Nächt es würde unbedenklich ſein
die Leitung während der Nacht abzuſtellen wodurch etwa ein
Viertel des bisherigen Verbrauchs ca 22,500 cbm erſpart würde
Für das laufende Jahr iſt der Geſammtverbrauch auf rund
220,000 chm berechnet Bei einem Preiſe von 16 Pf pro ebm
ergiebt dies eine Summe von 35,200 deren Bewilligung
beantragt wird Die Einnahmen des Waſſerwerkes ſind ſo
bemeſſen daß es ohne Vergütung für das zu öffentlichen Zwecken
verbrauchte Waſſer einen Reinertrag von 120,000 M ergiebt
Wird das zu öffentlichen Zwecken gelieferte Waſſer bezahlt ſo
erhöht ſich entſprechend der an die Kämmereikaſſe abzuliefernde
Ueberſchuß des Waſſerwerkes ſo daß durch die Ausgabe ſachlich
der Haushaltsplan nicht belaſtet wird

Eine Geſammtſitzung des Gewerbegerichts
wurde geſtern abend abgehalten Die zur Berathung gelangten
Anträge einer großen Anzahl Mitglieder aus den Kreiſen der
Arbeitnehmer welche wir bereits ihrem Wortlaute nach mit
theilten wurden angenommen

Theaterkommiſſion Jn unſerer geſtrigen Nummer
konnten wir einige Mittheilungen über den Entwurf des neuen
Miethsvertrags zwiſchen der Stadtgemeinde und Hrn Direktor
Rahn bringen Aus der darin enthaltenen Ueberſicht über die
Platzpreiſe ſchien ſich zu ergeben daß in dem Entwurfe dem all
gemeinen Wunſche nach W h der Plätze im
zweiten und dritten Range nicht Rechnung getragen worden
im Gegentheil eine Preiserhöhung auch für dieſe eingetreten ſei
Gegen eine ſolche würden wir mit aller Energie eingetreten ſein
denn wir haben von jeher den Standpunkt vertreten daß dem
Volke der Theaterbeſuch als eines der wichtigſten Bildungsmittel
leicht zugänglich zu machen ſei Erfreulicherweiſe aber iſt eine
Preiserhöhnng für die oberen Ränge nicht eingetreten Die
Preiſe nämlich welche in der geſtrigen Tabelle als bisherige
angeführt waren ſind die urſprünglich normirten welche ſich in
den Akten gleich Geſetz und Rechte wie eine ew ge Krankheit
ſortgeerbt haben thatſächlich aber ſchon ſeit vier Jahren nicht
mehr beſtanden ſondern erhöht worden waren Mit den zuletzt
gellenden Preiſen verglichen erſcheinen die neuen Vorſchläge in
einem ganz anderen Lichte Die Kaſſenpreiſe betragen im

Schauſpiel Operbisher Vorſchlag bisher Vorſchlag

Proſceninms Loge J Rang 3 3,50 4 4,50
Orcheſter Loge 3 3,50 4 45,50I Rang Loge 2,50 3 3 3,50J RangBalkon 22,50 3 3,50Orcheſterſitze 2,50 3 3 3,50Parquet 2 22,30 2,50 2,80Parterre 1,2 1,40 1,50 1,75II Rang Proſceniums Loge 2, 1 2,50 1,50
II Rang Vorderreihe 1,50 1,20 2 1,50II Rang Hinterreihen Le 060 0,75II Rang letzte Reihen 0,50 0,25 0,50 0,30

III Rang 75Gallerie 0,40 0,30 0,50 0,30Während alſo in den beiden unteren Rängen ein Preisaufſchlag
von 15 50 Pfennig eingetreten iſt den dieſe Plätze ſehr wohl
vertragen können haben die Platzpreiſe für den zweiten und
dritten Rang und die Gallerie Erwäßigungen um 10 Pfennig
bis eine Mark erfahren Das uns vorſchwebende Jdeal unſer
erſtes Kunſtinſtitut den breiteſten Volksſchichten S zu
machen iſt damit freilich noch nicht erreicht immerhin aber iſt
man demſelben erheblich näher gekommen und das wird in
weiten Kreiſen herzliche Zuſtimmung finden

General von Koethen Am heutigen Tage feiert
der in unſere Mitte lebende Herr Generalmajor a D von
Koethen ein in unſerer geſammten Bürgerſchaft hochgeachteter
und beliebter Mann ſeinen 80 Geburtstag Schon vom rein
menſchlichen Standpunkte iſt freudige Theilnahme an dieſer
Feier voll berechtigt dieſelbe muß aber noch geſteigert werden
dadurch daß es ſich hier um einen alten Soldaten der auf dem
Felde der Ehre ſich große Verdienſte um das Vaterland er
worben hat handelt Ohne auf eine Darſtellung der militäriſchen
Laufbahn des Jubilars einzugehen wollen wir nur hervor
heben daß General von Koethen iig Jahre 1870
der Oberſt des in Liegnitz garniſonirenden Königs
Grenadier Regiments war und daß er als
das Regiment bei dem glorreichen Sturme auf den Geis
berg führte Dadurch iſt es unſerem Jubilar vergönnt geweſen
an den Kriegsereigniſſen einen ebenſo ehrenvollen als weſent
lichen Antheil zu gewinnen denn die Bedeutung gerade der erſten
Siege für den weiteren Gang des ganzen Krieges wird wohl
heute niemand mehr zu unterſchätzen vermögen Und wenn in
unſeren Herzen gerade jetzt wo die nationalen Gedenktage herau
nahen ſich die Geſühle der Dankbarkeit für alle die welche auf
den ſranzäſiſchen Schlachtfeldern mitgekämpft haben in erhöhtem

d Ernte inſofern ſich eine kleine

ſolcher 8
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Maße regen ſo iſt es uns geradezu Bedürfnlß dieſen Gefühlen
auch gegenüber einem dieſer Kämpfer der noch unter uns lebt
und in unſerer Mitte heute einen ſeltenen Ehrentag begeht zum
Ausdruck zu bringen Wir ſind ſicher damit im Sinne unſerer
geſammten Bürgerſchaft zu handeln

nigl Oberbergamt Halle Der GeſchichtsmalerF al evalier ein Schüler des düſſeldorfer Akademie
Direktors Prof Jauſſen hat vom Kultusminiſter den Auftrag
erhalten für den Sitzungsſaal des Oberbergamtes in Halle
fünf große Wandbilder zu malen allegoriſche Darſtellungen des
Bergbaues die s von Eiſen Silber Braunkohle
Salz und Kalk Der ſtattliche Neubau des Oberbergamtes er
hält durch dieſe Wandgemälde einen vornehmen künſtleriſchen
Schmuck

Weizenſtärke Fabrikation Ueber die Lage der
Weizenſtärkefabrikation im Jahre 1894 läßt ſich der Jahresbericht
der hieſigen Hand elskammer wie folgt aus Wenn auch
der Verkauf von Weizenſtärke ſich verhältnißmäßig normal ge
ſialteke ſo wurden doch die Preiſe durch den Wettbewerb von
außen beſonders aus Danzig erheblich herabgemindert Die
Stärkepreiſe ſtanden demnach zur Ausbeute des Rohſtoffes in
keinem annehmbaren gen bis nach Eintritt der neuen

eſſerung zeigte als der Weizen
ein ergiebiges Mehl aufwies Die Preiſe des Rauhweizens und
mit ihnen die der Stärke waren das ganze Jahr hindurch rück

ängig was zur Folge hatte daß an den vorhandenen Vorräthen
edeutende Summen eingebüßt wurden Der Preisrückgang für

Stärke wäre jedoch noch zu ertragen geweſen wenn nicht die
abſolute Unmöglichkeit hervorgetreten wäre die Futterrückſtände
auch nur einigermaßen ordnungsmäßig zu verwerthen Die im

s Jahr 1893 herrſchende Viehſenche und die von den Landwirthen
erzielte übermäßige Ernte an Futtermitteln im Jahre 1894 be
wirken daß die Fabrikanten von großen Verluſten heimgeſucht
wurden Die inländiſchen Schweineraſſen ſind ſämmtlich durch
die jetzige Art der Züchtung zu weichlich geworden weshalb ſie
verſchiedenen Seuchen unterworfen ſind und die Abfälle der
Stärkefabrikation nicht mehr vertragen können Es muß immer
wieder betont werden daß ruſſiſche Schweine bei der Maſt ein
vorzügliches Ergebniß lieferten Es iſt daher durchaus im Jn
tereſſe dieſer Jnduſtrie liegend daß das Einfuhrverbot wieder
aufgehoben werden möge Bei der außerordentlich großen Futter
ernkte in Rüben und Kartoffeln durch welche die Landwirthe
ſogar Ueberfluß an Futter erhielten konnten die Abfälle nur in
ganz geringem Maße und zwar nur zu Spottpreiſen verkauft
werden Es ſind daher große Mengen dieſes Futtermittels voll
ſtändig werthlos geworden und mußten wie man übereinſtim
mend von verſchiedenen Seiten berichtet geradezu als Dünger
auf den Acker gefahren werden Jufolge der Verluſte iſt daher
auch der Betrieb der Fabriken weſentlich eingeſchränkt worden
Trotz der verringerten Thätigkeit fand eine Steigerung der
Preiſe für Stärke nicht ſtatt Dieſe verharrten vielmehr auf
demſelben niedrigen Stande

Theer Erzeugung Jm Jahre 1894 wurden in der
Provinz Sachſen von 16 Beſihern 43 Theerſchweelereien mit zu
ſammen 1273 ſtehenden Retorten gegen 40 liegende und 1323
ſtehende Retorten im Vorjahre betrieben Zum Feuern wurden
6,460,699 bI gegen 6,777,555 hl in 1893 Kohle verbraucht zur
Verſchweelung gelangten 13,889,167 18,809,225 hl Die Menge
des erzeugten Theeres betrug 62,690 62,765 t Das Anlage
kapital der im Betriebe befindlichen Theerſchweelereien betrug
9,743,800 bl Jn denſelben fanden 1101 Arbeiter die 2651
Familienangehörige zu ernähren hatten Beſchäftigung Jn dem
leichen Zeitraume waren auf 12 Werken 16 Mineralöl undPareffinfabriten im Betriebe Die Menge des zur Verarbeitung

gelangten Theeres betrug 62,330 t zur Aufarbeitung wurden
3,252,650 hl Kohle verbraucht Jn den Mineralöl und Paraffin
fabriken wurden 1391 Arbeiter beſchäftigt die 3738 Familien
angehörige zu ernähren hatten Das in den Fabriken angelegte
Kapital betrug 6,280,000 M

National Theater Die neue Soubrette Fräulein
Baſté führte ſich geſtern abend als Frinke in Suppé s Flotte
Burſche ein Herr Hans Schreiner vom StadtTheater
her bei uns in beſter Erinnerung wird heute als Herr

Senator in Schönthan und Kadelburg s gleichnamigem
Luſtſpiel gaſtiren Morgen findet eine Wiederholung des reizen
den Luſtſpiels Tilli ſtatt

Walhalla Theater Mit dem geſtrigen Abend hat
ein neuer Spielplan begonnen d h genauer ein nur in einigen
weſentlichen Theilen neuer da die intereſſanten Leiſtungen der
Sandmalerin Signora Thereſia Rombello und der Geſangs
humoxiſt Hr Jean Bayer ſchon vom abgelaufenen Spielplan
her bekannt ſind Aber die neuen Aquiſitionen der Direktion
ſind ſo glückliche daß ſie trotz ihrer gegen ſonſt geringeren Zahl
nicht verfehlen werden ſich als zugkräftig zu erweiſen Einen
künſtleriſchen Genuß gewährt die aus drei Mann beſtehende
Truppe The Silver Prince, welche in einem ganz r
thümlichen bronzefarbenen ſteiffaltigen Koſtüm Gruppenbilder
aus dem Feldzuge wie Präſentiren vor einem gefallenen
Offizier, Auf der Rekognoscierung, Rettung der Fahne,

Der ſterbende Krieger, und Aehnliches mehr in überraſchend
ſchnellen Verwandlungen und ſtatunariſcher Ruhe der Haltung
vorführen Aber wir möchten der Direktion rathen mit dieſer
ſchönen Nummer die zweite Abtheilung des Programms nicht zu
ſchließen ſondern zu eröffnen Wenn gymnaſtiſche Kunuſtſtückchen
in guter Ausführung vorausgehen ſo wird die Wirkung einer
ſolchen ernſteren Nummer wie dies geſtern auch erſichtlich der
Fall war dadurch in bedauerlichem Grade beeinträchtigt Ebenſo
ſollte die Kapelle in der Begleitung dieſer Vorführung mit
patriotiſchen Weiſen etwas mehr Schwung und Feuer zeigen
um die Stimmung kräftiger anzuregen auch ließe ſich gewiß
noch eine zweckmäßigere Auswahl für die Begleitmelodien treffen
Miß Bena Aladina präſentirt ſich auf gefährlich hohen Ab
ſätzen mit einer Schaar geſchickt abgerichteter Kakadus die ebenſo
gut turnen wie Zahlen leſen und rechnen können natürlich fehlt
unter dem drolligen Geflügel auch ein Dummer Auguſt nicht
Die Brothers William prodnziren ſich als treffliche Leiter
Equilibriſten Wirkliche Elite Parterregymnaſtiker ſind die
Braſilianer Freire die mit vollendeter Eleganz die eigen
artigſten faſt durchweg neuen Kunſt und Kraftſtücke leiſten
Zum Schluß ſeien auch die beiden Harlows nicht vergeſſen
deren Burleske für den wünſchenswerthen heiteren Abſchluß des
Abends ſorgte

Mandolinen Konzert Wer die Mandoline in
ihrer Klangwirkung nur vom Spezialitätentheater aus kennt
der kennt ſie überhaupt nicht das beweiſt die Fiorini
Truppe, welche gegenwärtig im Goldnen Hirſch konzertirt
Nur vier Mitglieder zählt die Kapelle aber ſie verſtehen es
meiſterlich ihr Jnſtrument zum Range eines Orcheſterinſtru
mentes zu erheben Alle dynamiſchen Stufen vom ſchwellenden

orte bis zum erſterbenden Piano alle Tempi vom raſenden
ivace bis zum Largo kommen zur Geltung und geben unter

den Fingern der treffe und e Künſtler ein harmoniſch
abgerundetes Tonbild Mit beſonderem Beifall wurde geſtern
die Troubadour Fantaſie ausgeze chnet bei der die Stimme der
erſten Mandoline ans der ins durch den Garten wie
der Geſang einer Geige herüberklang Aber auch alle übrigen
Nummern des reichhaltigen Programmes das noch durch drei
Zugaben erweitert wurde fanden wohlverdienten Beifall Recht
aunmuthend wirkte der Wehner ſche Ungar Rheinländer la
Brahms Meine Heimath iſt der Wald und die dent Mas
cagniſchen Jntermezzöo als Zugäbe folgende Quadrille Duftende

eine Einnahme von 136 75
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Halle Millwoch 17 Juli 1895

Blumen Möge den vortreſflichen Leiſtungen auch dLohn nicht fehlen ſflich g ch der klingende
Der erſte Volksliederabend der Hentſchel ſchen

Kapelle in Freybergs Garten hatte einen außerordentlich ſtarken
Beſuch aufzuweiſen weshalh auf vielſeitigen Wunſch am nächſten
Donnerstag ein zweiter derartiger Abend veranſtaltet wer
den ſoll

Der Gefängnißverein für die Stadt Halle und
Giebichenſtein hat ſoeben ſeinen Jahresbericht für die Zeit
vom 1 April 1894 bis 31 März 1895 herausgegeben Vor
gedruckt ſind demſelben Einige Miltheilungen über die Gemeinde
armenpflege im Reformationszeitalter, Vortrag gehalten in derGeneralverſammlung am 2 Mit 1895 vom Domprediger Lie
Lang Der eigentliche von Herrn Stadtdiakon Kupplich er
ſtattete Jahresbericht gedenkt eingehender der verſchiedenen
Perſonalveränderungen im Vorſtande und der Veranſtaltungen
zur Hebung des Vereins der ſich in letzter Zeit ſo kräftig ent
wickelt hat daß ihm z B nach dem erſten Familienabend im
Januar d J 89 neue eder und der Vereinskaſſe außerdem
n 136 zugeführt werden konnten Recht

wünſchenswerth wäre, ſo t t es aber doch daß die Theil
nahme an unſerem Werke ſeitens der hieſigen Bürgerſchaft ſich
noch wärmer kund gäbe daß ſagen wir es offen heraus
auch die freiwilligen Beiträge uns reichlicher zufließen möchten
um uns eine nachhaltige Unterſtützung der Armenpflege zu er
möglichen Was die ſpezielle Vereinsarbeit anlangt ſo meldeten
ſich im verfloſſenen Jahre 190 Entlaſſene gegen 145 im Vor
jahre für 92 derſelben waren ſeitens der betr Anſtalten die
Arbeitsprämien mit 1970 79 M gegen 1798 92 M im Vorjahre
eingefaudt worden Durch die Vermittelung des Vereins wurden
69 Entlaſſene beſchäftigt Von 80 Familien Strafgefangener die
ſich an den Verein gewandt hatten konnten außerdem 51 unter
ſtützt werden Die Einnahmen und Ausgaben balancirten mit
2246 26 das Vereinsvermögen belief ſich am Schluſſe des
Jahres auf 3773 07 M

Schuh mach i nung Jn der am Montag ab
gehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung wurde Stellung
zu der auffallend hohen Preisſteigerung des Rohmaterials ge
nommen und einſtimmig folgende Reſolution gefaßt Die heute
verſammelten Schuhmachermeiſter ſehen ſich infolge der um 30
bis 40 Proz geſtiegenen Lederpreiſe veranlaßt die Preiſe ihrer
Fabrikate angemeſſen zu erhöhen machen aber gleichzeitig darauf
aufmerkſam daß ſie bei der vorausſichtlich noch zu erwartenden
weiteren Preisſteigerung des Rohmaterials auch eine weitere
Preisſteigerung ihrer Waaren eintreten laſſen müſſen Sie
geben ſich der Hoffnung hin daß das Publikum dieſe von der
Nothwendigkeit diktirte Preiserhöhung willig tragen wird
Möge es ſich ſtets vor Augen halten daß es für billigeres Geld
nur ſchlechter hergeſtellte Waare erhalten kann Ein Antrag
auf Errichtung einer Meiſterfachſchule und einer Schule in
Elementarfächern wurde mit großer Majorität angenommen
Ferner wurde denjenigen Meiſtern welche für das geiſtige Wohl
ihrer Lehrlinge bedacht ſein wollen ans Herz gelegt dieſe in
die Lehrlingsvereine zu ſchicken

lZurückgenommenes Verbot Wie wir in Nr 310
mittheilten war dem hieſigen Bahnhofs Buchhändler von der
kgl Eiſenbahn Betriebsinſpektion das Feilbieten der bekannten
Mellage ſchen Schrift über die Vorgänge in der Heilau
ſtalt Mariaberg aus dem Grunde verboten worden weil ein
Bedürfniß zum Feilhalten der Schrift nicht vorhanden ſei da
die Angelegenheit bereits ihre Erledigung gefunden habe Gutem
Vernehmen nach haben weder der Herr Präſident der hieſigen
kgl Eiſenbahndirektion noch der Herr Eiſenbahnminiſter Kenntniß
von dem Verbote und ſeiner Begründung gehabt Die hieſige
kal Eiſenbahn Betriebginſpektion iſt vielmehr von den vorge
ſetzten Verwaltungsbehörden ſofort zur Berichterſtattung auf
gefordert worden und das eingeleitete Verfahren hat das Er
gebniß gehabt daß nunmehr geſtern das Verbot zurückgenommen
und der Verlrieb der Schrift freigegeben worden iſt

Harzklubzweigverein Halle a/S Wir weiſen auf
Wunſch nochmals darauf hin daß die Partie nach Goslar Harz
burg via Romkerhall am nächſten Sonntag 21 Juli ſtattfindet
Abfahrt von hier 5 Uhr 12 Min morgens Der Fahrpreis
beträgt hin und zurück 5,50 M Anmeldungen ſind möglichſt
bald an den Schriftführer Herrn Amtmann Schlemm Händel
ſtraße 7 zu richten Die nächſte Partie wird am 10 und
11 Auguſt über Andreasberg nach dem Vrocken und über
Wernigerode nach Halle zurück unternommen werden

Meſſeraffäre Jn einer Gaſtwirthſchaft am Steinweg
kam es geſtern am Spätabend zwiſchen einigen Gäſten zu einem
heftigen Wortwechſel der als die Betreffenden nach Mitternacht
das Lokal verließen auf der Straße fortgeſetzt wurde und hier
in Thätlichkeiten ausartete Hierbei erhielt einer der Betheiligten
Flaſchenbierhändler Krumbiegel von hier einen tiefen Meſſer
ſtich in die linke Leiſtengegend und einen weniger gefährlichen
Stich in die Naſe Der Schwerverletzte mußte nach der königl
Klinik transportirt werden Ob der Vorgang ſchlimmere Folgen
nach ſich ziehen wird konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

t gelingt es den Thäter welcher erkannt iſt und eine
eile wenn auch leider vergeblich von einem Unbetheiligten ver

folgt wurde zur Verantwortung zu ziehen

VII ordentlicher Verhandstag der landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen

Der heute im Saale des Kronprinz abgehaltene Genoſſen
ſchafts Verbandstag war recht zahlreich von Vertretern von
220 Genoſſenſchaften beſucht Als Ehrengäſte waren die Herren
Geh Oberregiernngsrath Dr Hermes Berlin als Vertreter
des Herrn Landwirthſchaftsminiſters Präſidialrath v Mikuſch
Buchberg Magdeburg als Vertreter des Herrn Oberpräſi
denten der Provinz Sachſen Regierungspräſident Graf
v Stoll berg Merſeburg Landrath v Werder Halle Geh
Regierungsrath Dr Körditz Rudolſtadt Landeshauptmann
v Wintzingerode Merſeburg Kreisrath H aas Offenbach
Dnglege des Land wirthſchaftlichen Centralvereins v Nathuſius

erſchienen 5Finanzminiſter Mique entbietet in einem Schreiben der
Verſammlung Grüße wünſcht einen guten Verlauf der Ver

gen und bedauert der Verſammlung nicht beiwohnen zu
önnenDer Vorſitzende Hr Landes Oekonomierath Frhr v Mendelß

Steinfels eröffnet die Verſammlung mit einer Begrüßung der
Erſchienenen Das Genoſſenſchaftsweſen habe eine vermehrte
Bedentung erlaugt durch die Schwierigkeiten der Zeit Der
Genoſſenſchaftsberband ſei eine noch junge Organiſation ſei aber
auf der mehr und mehr durchgreifenden Erkenntniß von der
Nothwendigkeit gemeinſamer Arbeit aufgebaut Die Mitarbeiter
ſchaft diene der Landwirthſchaft Von großer Bedeutung und
andiafaltig ſeien die Aufgaben der Genoſſenſchaft Verwerthung der Produktion Keſchaffung billiger Einkäufe der

landvirthſchaftlichen Verbrauchsſtoffe Befriedigung des Perſonal
kredils durch Darlehnskaſſen Gekrönt würden die genoſſeuſchaft
lichen Beſtrebungen durch eine That der preußiſchen Staats
regierung und des Parlaments die Errichtung einer Central
genoſſenſchaftskaſſe für die ganze Monarchie Tadurch
iſt die Gliederung von dem kleinſten Dorfe bis zur
Spitze der Monarchie erreicht Die Deviſe des Genoſſenſchafts
verbandes iſt Selbſihilſe der Verband ſtehe gört gute auf er
Standpunkte daß da wo die Kraft des Einzelnen niht ausreist
der Slaat die Pflicht habe einzugreifen und das Genoſſenſchaft



weſen zu untkerſtützen Weiter begrüßte der Hr Redner die er
ſchienenen Ehrengäſte

r Geh Oberregiernngsrath Dr Hermes im Namen desO Lanwitidſchaſtemin ters Die landwirthſchaſtliche Ver
waltung bringe dem Genoſſenſchaftsweſen inſonderheit der Ent
wickelung des Genoſſenſchaftsverbandes der Provinz Sachſen leb

ftes Jntereſſe entgegen Unter den kleinen Mitteln zur Hebung
er Landwirthſchaft ſei die Förderung des Genoſſenſchaftsweſens

eines der wuichtigſten s liege die Frage vor wie es
komme daß das Genoſſenſchaftswefen erſt ſo ſpät eine
zunehniende Verbreiterung gefunden habe Das hänge
zweiſellos mit einer ſonſt nützlichen Ei enſchaft des Land
wirihs zuſammen nämlich der daß ſich der Landwirth
ſehr ſchwer entſchließe nur etwas von ſeiner Unabhängigkeit
und Selbſtändigkeit aufzugeben So lange die Landwirthſchaft
im ganzen gut arbeitete konnten ſich die Genoſſenſchaften relativ
nur ſchwer entwickeln obwohl es rationell ſei ſtets auf Spar
ſamkeit in den Ausgaben und Erhöhung der Einnahmen hinzu
wirken nothwendig werde der genoſſenſchaftliche Zuſammen
ſchluß wenn die allgemeine Konjunktur ein Bild anzunehmen
drohe nach welchem die Betriebsausgaben den Einnahmen
immer näher komme Hoffentlich würden die Verbandsgenoſſen
ſchaften friedlich neben den Raiffeiſen ſchen Genoſſenſchaften
wirken ein friedliches Nebeneinanderarbeiten beider Syſteme ſei
möglich und die Staatsregierung werde nach keiner Seite Partei
ergreiſen Wir ſtünden noch in den Anfängen der genoſſen
chaftlichen Vewegurgt das Feld welches beackert werden ſolle
ei nur erſt oberflächlich in Angriff genommen
Ferner übermittelte Herr Geh Regierungsrath Pr Körbitz

Rudolſtadt der Verſammlung die Grüße der rudolſtädter Re
gierung

Hr LandesOekonomierath v Mendel Steinfels erſtattete
ſodann den Geſchäftsbericht Danach hat ſich die Zahl der
dem Verbande angehörenden Genoſſenſchaften im laufenden Jahre
von 168 auf 208 erhöht Darunter befinden ſich 113 Molkereien
51 land wirthſchaftliche Ein und Verkaufsgenoſſenſchaften 38 land
wirthſchaftliche Spar und Darlehnskaſſen 1 Centralgenoſſenſchaſt
landwirthſchaftlicher Maſchinen 1 Centralgeuoſſenſchaftsbauk
1 Obſtverwerthungsgenoſſenſchaft 2 Schlachtvieh Verſicherungs
genoſſenſchaften 1 Cichoriendarre Der Geſchäftsumfang wachfe
mit den Ausgaben ſtetig die Thätigkeit ſei eine vielfache Es ſei
u a ein Auskunftsdienſt über Futterlieferanten eingerichtet
ferner die Aufnahme von Statiſtiken Stellenvermittlung Haſt
pflichtverſicherung Milchunterſuchungen 2c Weiter ſei auch der
Kampf gegen das Treiben nnreeller Butterhändler aufgenommen
Der Geſchäftsumfang habe eine niemals erwartete Ausdehnung
angenommen Der Geſchäftsumſatz im abgelaufenen Jahre
betrug 6 Mill M Die Verhandlungen dauern fort weiterer
Bericht morgen

Die felbſtändigen Handwerker in Halle nach den
Adreßbüchern der Jahre 1875 und 1893

Jn Nr 324 unſeres Blattes brachten wir einen Artikel über
den ſo oft behaupteten Niedergang des Handwerks welcher
an der Hand ſtatiſtiſcher Mittheilungen über die bezüglichen
Verhältniſſe in Baden einen ſolchen Niedergang beſtritt Jn
folgedeſſen ſendet uns nun ein Freund unſeres Blattes folgenden
intereſſanten und dankenswerthen Vergleich der Halle ſchen
Handwerksverhältniſſe in den Jahren 1875 und 1898

Jm Jahre 1875 hatte die Stadt Halle 56,775 Einwohner welche
bis zum Jahre 1893 auf 106,570 geſtiegen waren Die erſte
Angabe bezieht ſich auf die Klaſſenſteuerrolle pro 1875 die
zweite giebt den Stand vom November 1892 Jn den 18 Jahren
hat ſich die Einwohnerzahl alſo beinahe verdoppelt

Die einzelnen Gewerbe in der alphabetiſchen Reihenfolge der
beiden Adreßbücher geben für 1875 und 1893 folgende Zahlen
CDie eingeklammerten Zahlen ſind diejenigen für 18093

Bäcker 66 160 Bandagiſten 7 Barbiere und Friſeure
40 88 Baumeiſter Architekten 9 29 Bauunternehmer 0
41 Bildhauer 7 15 Böttcher 58 49 Brunnenbaumeiſter

1 Buchbinder 46 Büchſenmacher 2 Bürſtenmacher15 13 chirurg Jnſtrumentenmacher 3 Drechsler 89 49
Drahtwaaren Fabrik 2 Färber Zeugdrucker 7 Feilen
hauer 4 Fleiſcher 80 119 Gärtner 42 59 elektrotechn
Jnſtallateure 0 35 Gas und Waſſeranlagen 0 Glas
bläſer 0 Gelbgießer 5 Glaſer 35 57 Glockengießer
1 Goldleiſten Fabrik Vergolder 3 Gold und Silber
arbeiter 14 60 Graveure 1 Gürtler 7 Hand
ſchuhmacher 13 22 Holzbildhauer 3 23 Holzpantoffel
macher 1 Hutmacher 12 17 Kammmacher 6
Kleidermacher 309 388 Klempner 48 63 Konditoren c
25 45 Korbmacher 23 33 Kürſchner 18 24 Kupferſchmiede
7 Steindrucker 6 17 Lohgerber 9 Dekorationsmaler
44 95 Maurermeiſter 21 41 Mechaniker 25 48 Meſſer
ſchmiede 5 Modellirer 2 Mühlenbauer 2 Mützen
macher 6 muſik Jnſtrumentenmacher 2c 15 20 Nadler
meiſter 5 Nagelſchmiede 8 Orgelbauer 4, 9 Pfannen
ſchmiede 5 Roßſchlächter 2 Sattlermeiſter 50 45
Schachtmeiſter 0 5 Schirmmacher 5 9 Schleifer 5
Schloſſer 60 71 Schmiede 39 46 Schornſteinfeger 3
Schuhmacher 401 Se Seifenſieder 10 Seiler 34 29
Siebmacher 3 49 Steinhauer 6 Steinſetzer 3 12 Stell
macher 20 21 Strumpfwirker 2 Stuhlmacher 2
Tapezierer 14 74 Tiſchler 174 154 Töpfer 5 Tuch
ſcheerer und Appreteure 3 Tuchfabriken 4 Uhrmacher
29 45 Wagenfabriken 9 Brückenwaagenfabriken 1
Weber 4 2 Säcke und Planenfabriken Weißgerber 7
Zeugſchmiede 5 Ziegel und Dachdecker 25 38 Zimmer
meiſter 26 26 Zinkgießer 0 Zinngießer 4

An Perſonenzahl ſtehen allen voran die Schuhmacher mit 467
1893 401 1875 dann folgen Kleidermacher 388 309 doch ſind

S die Schuhwaarenhandlungen und Kleidermagazine nicht
ückſichtigt Jn weitem Abſtande folgen dann die Väcker mit

160 66 die Tiſchler 154 174 endlich die Fleiſcher mit 119 80
Ueber 50 zählen der Reihe nach Maler 95 48 Barbiere Friſeure
88 40 Tapegzierer 74 14 Schloſſer 71 60 Klempner 63 48
Gärtner 50 42 Slaſer 57 35 Unter 50 ſind in dieſen 18 Jahren
zurückgegangen Böttcher mit 49 58 und Sattler mit 45 50

iſchen 30 uns 20 Sertretern zählen die Drechsler 49 39
echaniker 48 25 Duchinder 46 44 Schmiede 46 39 Kon

ditoren 45 25 Uhrmacher 45 29 Maurermeiſter 41 21 Bau
unternehmer 41 0 Dachdecker 22 25 Korbmacher 33 23 unter
30 kommen die Seiler 28 324 Wir ſehen daß die Bekleidungs
gewerbe allen anderen voran ſind dann folgen die Nahrungs
mittel und P im weiteſten Sinne Ein Schuhmacher
kam 1893 auf 228 1875 auf 141 Einwohner ein Kleidermacher
1893 auf 275 1875 auf 183 Bewohner und ein Bäcker 1893 auf
666 dagegen 1875 auf 859 Hallenſer Bei den letzteren hat ſich
ſomit der Wettbewerb der einzelnen im Verhältniß zur Ein

wohnerzahl Heſgigert bei den Bekleidungshandwerkern ver
mindert doch iſt er bei dieſen immerhin doppelt ſo ſtark als bei
den Bäckern Auf das Achtfache beinahe ihrer Zahl vom Jahre
1875 ſtiegen 1893 die Holzbildhauer Siuckateure auf das Vier
B die Steinſetzer auf das Dreifache die Baumeiſter Archi

en und Steindrucker Lithographen Bäcker Barbiere Bild
er und Maler haben ſich mehr als verdoppelt ihnen zunächſt
men die Konditoren Mehr oder weniger um die Hälfte

Zahl im Jahre 1875 haben ſich die Fleiſcher Gärtner Glaſer
bmacher und Uhrmacher vermehrt Die Urſache hiervon iſt

wohl in dem Anwachſen der Einwohnerzahl und der in den
38 Jahren ge e Bauthätigkeit z ſuchen Auf dem Stande
von 1875 verblieben Brunnenbaumeiſter Glockengießer Orgel

bauer Roſſchin ger Zimmermeiſter und Zinngießer Zuruück
ZZenaen in der Zahl Vöttcher Bürſtenmacher Gürtler

doch waren 1892 nöch 8 gegen 7 in 1875 Kammmacher
n auf 1 1892 ne a Suhgerber von 9 ehehmiede Nadler Nagel miede Pfannenſchmiede Sattler
Schlrmmacher Seifenſieder Seiler von 34 auf 28 1892 ſchon

auf 22 geſunken Strumpſwirker Wagenfabrikanten Von den
Banhandwerkern ſind die Tiſchler von 174 1875 anf 154 1893
zurückgegangen während 1892 noch 177 vorhanden waren Die
Urſachen des Rückganges können ſehr verſchieden ſein Tod Weg
zug von Halle Aufgabe des Geſchäfles Uebergang eines kleineren
in ein größeres Aufgehen eines Gewerkes in einem anderen
uſw Jm Adreßbuche 1893 werden folgende Gewerbe nicht
mehr aufgeſührt Modellirer Mützenmacher Stuhlmacher und
Weber auch hier treffen die angeführten Urſachen vielleicht zu
namentlich das Aufgehen eines dieſer Gewerbe in einem andern
oder es haben ſich die Namen derſelben im Laufe der Zeit ge
ändert Neu hen ſind in den 18 Jahren Banunter
nehmer elektrotechniſche Jnſtallateure Gas und Waſſeranlagen
Glasbläſer Schachtmeiſter und Zinkgießer

Jnsgeſammt hatte Halle im Jahre 1875 bei 56,775 Einwoh
nern 2069 und im Jahre 1893 bei 10,6570 Einwohnern 2801
ſelbſtändige Gewerbetreibende wie ſie im Adreßbuche dritter
reſp fünfler Nachweis aufgeſührt wurden

Jnniwetter
Nicht ganz ſo günſtig wie der Mai aber doch immer noch

befriedigend ſtellen ſich die Witterungsverhältniſſe des ver
ſloſſenen Juni in ihren Einzel und Mittelwerthen dar C
wird erinnerlich ſein daß der Mai hier und da durch ſeine viel
u reichlichen Niederſchläge trotzdem ſie nur gutes gewirkt habendätie geeignet ſein können Verſtimmung hervorzurufen der

Juni hat das reichlich wieder nachgeholt ſein Niederſchlag blieb
hinter der Normalmenge weſentlich zurück Aber niemand auch
die Land wirthſchaft nicht hat Nachtheil davon gehabt man ſieht
daß auch ein Zuviel von Nutzen ſein kann und daß ein Zu
wenig nicht immer zu ſchaden braucht Der Geſammtnieder
ſchlag des Monats der im vieljährigen Durchſchnitt bis auf
eine Höhe von 73,1 wm ſteigt erreichte im letzten Juni nur
46,1 mw an je 10 mm fehlten alſo 8,7 wm d h mehr als der
dritte Theit Was dabei trotz der Geringfügigkeit bei dem
Alltagsmenſchen oder dem Liebhaber der freien Natur Unbchagen
erweckte war die Vertheilung der Regentage über den ganzen
Monat Es waren zwar nur 15 Tage als ſolche zu bezeichnen
aber dieſe Junihälfte durchſetzte den Monat derart daß eine
viertägige Periode die längſte regenloſe Zeit war vom 9,
an einem Tage fielen bei einem Gewitter auch Schloßen am 16
Das andere Gewitter des Monats am 20 iſt ſ Z wegen ſeiner
ganz beſonderen Schwere hier ausführlich behandelt worden
Demgegenüber zeigte die Temperatur eine merkwürdige
Anſchmiegung an die normalen Verhältniſſe Die mittleren
Morgen Mittag und Abendtemperaturen von 15 8 21 0 und
16 5 weichen von den Normalmitteln von 15 7 21 2 und 16 3 nur
ganz unbedeutend ab und das letzte Junimittel von 17 5 liegt
nur 3 über dem Durchſchnitt Auch die obere Temperatur
grenze liegt noch innerhalb dieſer Grenze denn während das
mittlere Junimaximum 29 5 O beträgt ſtieg die Wärme im
vergangenen Juni auf 29 3 am 19 Unangenehmer geſtaltete
ſich das Minimum der Wärme welches am 14 mit 4 beob
achtet wurde und 7 tiefer lag als das mittlere Monats
minimum von 1 Beide beobachtete Grenzen hielten ſich aber
noch beträchtlich enger aneinander als uns andere Junimonate
erwarten laſſen konnten So ſtieg die Temperatur am 27 Juni
1877 auf 34 2 und ſie ſank auf 5 am 18 Juni 1882 Die ge
nannten Tage mit den Wärmeextremen waren aber nicht auch
der wärmſte und kälteſte Tag dieſe fallen vielmehr auf den 30Mittelwärme 23 79 und auf den 16 92 Sommertage an
welchen die Temperatur im Schatten 25 erreichte oder überſtieg
gab es im Monat 10 1 6 10 18 20 29 30 Von den
Winden trat der NW am häufigſten auf nämlich mit
37 Proz aller Beobachtungen aber auch im vieljährigen Mittel
iſt er der weitaus häufigſte hier kommen auf ihn 24 Proz aller

Windbeobachtungen Die Windſtärke nahm niemals einen
übermäßigen Grad an Die Bewölkung war normal der
Barometerſtand der über ein Gebiet von 16 mm ſchwankte
war um 8 mm zu hoch

Univerfitäts und Hochſchulngachrichten
Halle 17 Juli Zur Erlangung des Grades eines Licen

tioten der Theologie vertheidigt am nächſten Sonnabend im Feſt
ſaale der Univerſität Hr eand theol Dr Karl Steuernagel
ſeine Diſſertation Bibliſch theologiſche Unterſuchungen über die
Entſtehung des deuteronomiſchen Geſetzes I Theil ſammt den
aufgeſtellten Theſen

Wiſſenſchaft Kunuſt Litteratur
Sämmtliche Biographen Mozarts bedauern den Verluſt

jener Arie die Mozart am 27 Febr 1778 laut ſeines eigenen
Briefes an feinen Vater vom 28 Febr 1778 im Mozarteum
befindlich für die Frau Dorothea Wendling in Mannheim
auf die Worte Ah non lasciarmi no bel idol mio aus
Metaſtaſio s Didone abbandonata fomponirt hatte Dieſe
Arie ſammt einem kurzen Recitativ mit der Aufſchrift Didone
abbandonata del Signore Mozart will der tübinger Univerſitäts
muſikdirektor Dr E Kauffmann in einer alten Abſchrift unter
den Muſikalien ſeines verſtorbenen Vaters eines ſleißigen Mozart
ſammlers J nden haben An der Echtheit der Kompoſition
ſo behauptet der Finder ſei nicht zu zweifeln Die Arie ohne
jede Koloratur ſpräche die innigſte Empfindung mit einer inneren
Wahrheit in ziemlich hoher Lage aus und erhebe ſich noch be
deutend über die um jene Zeit für Aloyſa Weber komponirte
Arie Non eo onde viene, Inſtrumentation Streichquartett
zwei Flöten zwei Fagotte und zwei Hörner

Wie uns aus Weimar vom 13 Juli gemeldet wird iſt
dem Hofkapellmeiſter Engen D Albert die nachgeſuchte Ent
laſſung gewährt worden Stavenhagen bleibt ſomit Sieger
Sün Vortheil des weimarer Theaters wird man abwarten
müſſen

Der Gewerbeverein von Roß wein hat beſchloſſen am
alten Schulhauſe zu Seifertsdorf als am Geburtshauſe des
Lehrers und Dichters Kauliſch eine Gedenktafel anbringen zu
laſſen Kauliſch iſt der Verfaſſer des Gedichts Wenn du noch
eine Mutter haſt c

Die zweiaktige Oper Bei Sedan von Heinrich
er dürfte zuerſt am leipziger Stadttheater das Licht der

ampen erblicken Direktor Staegemann wird das Werk am
1 Sept in beſter Beſetzung und großartiger Ausſtattung zur
Aufführung bringen namentlich die Lagerſcene im zweiten Akt
ſoll durch reiche Entfaltung kräftigen ſoldatiſchen Lebens glänzen
und zu patriotiſchen Kundgebungen Gelegenheit bieten Zöllner s
Oper Der Ueberfall kommt am Hoftheater in München
zur erſten Aufführung Mitte Oktober

Am kommenden 5 Februar werden es achtzig Jahre ſein
ſeitdem Roſſini s Oper Der Barbier von Sevilla
um erſtenmal aufgeführt wurde und zwar geſchah dies im
gentinaTheater zu Rom 5 Februar 1816 Von nun an wird

daher die Oper frei aufgeführt werden können Um nun dieſes
Ereigniß würdig zu begehen wird das Skala Theater in Mai
land in dem dieſe Oper bisher 246mal aufgeſführt wurde das
letztemal war dies 1877 der Fall dieſelbe am 5 Februar wieder
zur Aufführung bringen wobei die beſten Kräfte Jtaliens mit
wirken werden Auch in Rom ſoll dieſes Ereigniß gehörig be
gangen werden

Ans dem Leſerkreiſe
Marienbad l12 Juli 1895

Geehrter Herr Redacteur
Vor einigen Tagen brachte die SaaleZtg eine aus dem

Arnſtädter Anzeiger übernommene Korreſpondenz über dieKuſtalt Gnadenthal bei Thale im Harz Jch erhielt davon da

durch Kenntniß daß mir ein Zeitungs Ausſchnitt zugeſchickt
wurde Da die genannte Anſtalt als eine Zweiganſtalt der Nein
ſtedter Anſtalten unter meiner Leitung ſteht ſo habe ich von
hier aus angeordnet daß eine rig e und authentiſche Dar
ſtellung der in dem Arnſtädter Anzeiger berichteten Vorkomm
niſſe ſo bald als möglich an Ort und Stelle erfolgt und dem
nächſt veröffentlicht wird von hier aus bin ich dazu nicht wohl
imſtande Jndeſſen bitte ich ſchon heute mich vorläufig zur
Sache äußern zu dürfen

Die genannte Korreſpondenz hat die Spitzmarke à la Maria
berg Dies kennzeichnet die Tendenz der Mittheilungen So
weit dieſelben die Behörden in Sondershauſen und Arnſtadt be
treffen iſt nach einer mir zugegangenen amtlichen Benach
richtigung eine darauf bezügliche rig des That
beſtandes bereits erfolgt Was über die Neinſtedter Anſtalten
im allgemeinen und über die Vorkommniſſe in Gnadenthal im
beſonderen behauptet wird entſpricht nicht der Wahrheit
Gnadenthal iſt keine Jrren Anſtalt Die zum größten Theil auf
öffentliche Koſten daſelbſt untergebrachten Pfleglinge ſind Jdioten
und Epileptiſche Jhre Aufnahme erfolgt nachdem durch den
zuſtändigen Kreisphyſikus feſtgeſtellt iſt daß ſie der Anſtalts
pflege im Sinne des Geſetzes vom 11 Juni 1891 bedürftig ſind
Eine widerrechtliche Zurückhaltung von Pfleglingen in der An

s ſtalt iſt völlig ausgeſchloſſen Ein finanzielles Intereſſe der
Anſtalt liegt nicht vor Von einer ſchlechten Behandlung der
Kranken welche in der betr Korreſpondenz angedeutet für
welche aber auch nicht der Schatten eines Beweiſes erbracht iſt
kann keine Rede ſein Körperliche Züchtigung iſt bei Strafe der
Entlaſſung dem Pflegeperſonal unterſagt Die Jſolirzelle dient
zum Aufenthalt für Tobſüchtige ſie iſt in einer
derartigen Anſtalt wie jedermann weiß unentbehrlich Die
Gemißhandelten und Gefährdeten ſind ſehr oft die Pfleger und
Pflegerinnen ſte befinden ſich den aufgeregten Kranken gegen
über nicht ſelten in Lebensgefahr Der Anſtaltsarzt wohnt
20 Minuten entfernt von der Anſtalt dieſe ſelbſt liegt an der
Straße und jedermann kann ſich von dem Leben im Jnnern
durch den Augenſchein überzengen Wir haben abſolnt nichts
zu verbergen Wenn der Korreſpondent des Arnſtädter An
zeigers ſich über die Verhältniſſe der Anſtalt Gnadenthal durch
einen Beſuch bei uns beſſer unterrichten will ſo kann er hier
vier Wochen Aufenthalt nehmen Er wird ſich dann über
zengen daß es viel ſchwerer iſt dieſe kranken Mitmenſchen liebe
voll zu pflegen und ihre Unbilden täglich mit Geduld zu er
tragen als auf den Bericht eines mißvergnügten Kranken hin
welcher ſich mit ſeinen Genoſſen durchaus nicht vertragen konnte
einen vielleicht wohlgemeinten aber ganz einfeitigen und that
ſächliche Unrichtigkeiten enthaltenden Artikel zu ſchreiben Wenn
ein früherer Pflegling ſchon zum zweiten male nach ſeiner Ent
laſſung die Erlaubniß zu einem längeren Aufenthalt in Gnaden
thal nachgeſucht und erhalten hat dann kann die Behandlung der
Kranken unmöglich ſo ſchlecht ſein wie der Korreſpondent des
Arnſtädter Anzeigers behauptet So viel zur vorläufigen

Richtigſtellung Für die erbetene Auſnahme dieſer Zeilen ſage
ich im voraus meinen verbindlichſten Dank und bin geehrter
Herr Nedacteur mit c Hochachtung

hr
ganz ergebener

Paſtor Kobelt
Vorſteher der Neinſtedter Anſtalten

Halle 16 Jnli
An die Redaktion der Saale Zeitung

Sie würden mich zu großem Dank verpſlichten wenn Sie mir
im Briefkaſten Jhres geſchätzten Blattes mittheilen wollten

1 Muß ein Wirth jedem in ſein Lokal kommenden und ſich
anſtändig bewegenden Gaſt bedienen oder nicht reſp kann er
ihm das Lokal verbieten
2 Muß ein Verkäufer den in ſeinem Schanfenſter ausgeſtellten

Anzug wenn ich darauf beſtehe mir verkaunfen oder hat er dies

nicht nöthig IIAntwort 1 Es hängt immer von dem Willen des berech
tigten Jnhabers eines Reſtaurationslokals ab dem Gaſt Aufnahme
zu gewähren oder zu verweigern die Aufnahme für eine gewiſſe
Zeit oder auf gewiſſe Zwecke zu beſchränken So lange der
Wirth ſich nicht ausdrücklich oder durch konkludente Handlungen
gebunden hat dem Gaſte ſei es Unterkommen ſei es Beköſtigung
zu gewähren verweilt der letztere ohne Befugniß und iſt daher
auch verpflichtet ſich auf Aufforderung wieder zu entfernen Auch
wo beiſpielsweiſe der Wirth durch Verabfolgung von Speiſe und
Trank zum Verkehr in ſeinem Lokal die Befugniß zum vorüber
gehenden Aufenthalte einem Dritten eingeräumt hat dauert ſolche
Befnugniß nicht länger als nach billigem Ermeſſen zur Erfüllung
des vereinbarten Zweckes erforderlich iſt Jſt der Zweck erfüllt
fo tritt der Jnhaber eines Lokals auch wieder in die freie Ver
fügungsgewalt zurück und iſt unbehindert das längere Verweilen
zu verſagen Selbſtverſtändlich darf aber der Wirth die Verab
reichung von Speiſe und Trank nicht in beleidigender Form ver
weigern ſonſt wird er auf erhobene Klage verurtheilt Es ſind
derartige gerichtliche Urtheile ſchon ergangen

2 Ein Kaufmann iſt nicht verpflichtet ein in ſeinem Laden
ſchaufenſter ausgeſtelltes Stück zu verkaufen Die Red

8 Juli 1895
An die Redaktion der Saale Zeitung

Bin ich als Miether verpflichtet den fälligen Miethszins in
die Wohnung des Vermiethers welcher nicht ſelbſt mit im Hauſe
wohnt zu bringen oder hat derſelbe dieſen in der von mir ge
mietheten Wohnung in Empfang zu nehmen Kontraktlich iſt
nichts verabredet

Hochachtungsvoll I
Antwort Für Berlin z B beſteht die Ortsgewohnheit daß

die Zahlung der Miethszinſe an den Vermiether in dem Hauſe
zu erfolgen hat in dem ſich die Miethsobjekte befinden ob in
n eine ſolche Gewohnheit beſteht iſt uns nicht bekannt in
rmangelung einer ſolchen muß die Miethe nach 8 248 I 5 R

an dem Orte gezahlt werden an welchem der Vermiether
zur Zeit des Vertragsabſchluſſes gewohnt hat Die Red

Für Brotterode
gingen bei unſerer Expedition ferner die folgenden Spenden ein

W F 50 Pf Dr W 2 E W 3 Ungenannt 4
L H 50 Pf Rentier R F 3 L 2 Frl R 3 M
Th Kühling 10 A u M 10 Otto Dietrich 3
H M 2 H Gr 2 Frau A O 3 Väckermeiſter
Kegelklub Namenlos 20 J S Ch 10 H 4
Hyz 10 M R 5 L G 3 Frau K J 2H B 10 P 50 Pf E 1 H H 3 T 5Pfingſtvölkchen 1894 15 E S 2 Gs 3 M Th
4 N Jeßnitz i Anh 75 Th u M R in Eis
leben 7 R D in Eisleben 3 Wilh Eckardt in Ober
heldrungen 3 M Sch in Triebel 3 M von den Schul
kindern in Neumark 05 Fritz Heinze in Eisleben 3
Wwe J 3 E K 3 Fran Wwe Br 30 Kegelklub Wollne Jacken in Kohl s Reſtaurant 18 Frau H
1 O S 3 Dienstags Kegelklub 10 W L 5
Kegelklub Scharf 99 L Th 5 M

zuſammen 855,70 M Jndem wir allen Gebern hierdurch herz
lichen Dank ſagen bitten wir weitere Gaben für Vrotterode
baldigſt an unſere Expedition gelangen zu laſſen

Die Nedaktion der Saale Zeitung



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 730 V fährt nur Sonn und
t bis Stadtſulza 55 V 8 3 B 90 V D 2 Bas S 3 B näch München über geif und nach Stnktgart über

Würzburg 10 58 V P 1128 V 8 3 R 10 N B22 N P 39 N R 20 N bis Merſeburg nur Werktags
41 8 3 P direkter Anſchluß nach München über Zeitz 11 7 Ab P

11 57 Ab D 2 Bd
Berlin 58 V S 3 R 27 V D 1
12 V 8 3 B 11 12 V B 52 N P 31 N S 3 Bad
46 N 23 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bd4 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V 40 V 49 V B 30 VS 3 R 46 V Bd 19 V B 10 22 V P 10 44 V8 3 R 11 52 V 43 N P 52 N P 17 N S 3 R35 N S 3 30 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P11 5 Ab S 3 Bä 11 58 Ab

Bd 44 V P2

i

Magdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11 V
ſährt bis Köthen 11 38 V S 3 Ka 32 N P 25 N

53 N P 14 Ab S 3 R 45 Ab P 10 44 AbS 3 Ba 1222 Ab P fährt bis Köthen
NordhauſenKaſſel 90 V P 58 V ſährt bis Saugerhanſen

14 V 11 V S 3 Ba 40 N B fährt bis Eisleben
20 N P 2 N P 42 Ab P fährt bis Nordhauſen 10 33 Ab

8 3 B 11 30 Ab B fährt bis Eisleben
AſcherslebenHildesheim Löhne 12 V R 57 V P

11 42 V P 130 N S 3 B näch Haunover über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P

Sorau Guben 52 V P 11 34 V B 18 8 3 P
23 N B 11 10 Ab P ſſährt bis Torgau

8 Schnellzug D Durchgangszug Bei

Ankunft der Eiſenbahnzüge
i 354 V 8 3 R von München über Zeitz 422

p 38 V ſkommt von Merſeburg und fährt nür t
tags 48 V ſtommit von Erfurt 8 V 8 3 B 10 37 V B

S 116N P 11 N 11 N 26 N S 3 B4 19 Ab8 3 B von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 R
10 46 Ab ſkommt von Apolda nnd r nur Sonn und Feſttags

12 16 Ab Anſchluß von Köln über n e W Bitt
in 259 V B 54 V P 738 V R kommt von Bilterſag erringt V 2 B 1016 V P 10 44 V 8 3

l123 V 8 3 a 27 N R 524 N 37 Ab 8 3 P94 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
Leipzig 5 V P 34 V 630 V P 11 V P 49 V00 10 36 V 11 35 V 8 3 R 17 N 27 N873 B 35 R 28 N 34 N P 9 N 8 3 R

d 10 40 Ab33 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab
3 na 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 89 V ſkommt von Köthen 26 VS W r V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V
8 3 B 29 N P 39 N P 13 N 8 3 Bd58 Ab 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel 360 V kommt von Eisleben 7 V
ſtommt von Nordhauſen 20 V S 3 B 58 V B 12 32 N
kommt von Sangerhauſen 22 N P 23 N P 35 Ab
kommt von Eisleben 16 Ab S 3 P 10 49 Ab L

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P kommt von Halberſtadt

e

1014 V B 1238 N 517 N 32 N S 3 B3 von Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 39 V P
2 N 8 3 B 40 N B tommt von Falkenbergl 21 Ab P

10 10 Ab B
den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Zur FHIälIſo
Ein Nothſchrei für Brotterode

Es prangt die ſchöne Gotteswelt in gold ner reicher Jnlipracht
Seht wie im vollen Sonnenglanz die Ernte uns entgegenlacht
Die Aehre ſtrotzt von Kraft geſchwellt die Frucht des Baumes färbt ſich roth
Da plötzlich gellt in s volle Glück ein wilder Schrei gewall ger Noth
S Hilfe ſchallt ein Klageton ſo grauſig ſo entſetzlich bang

aß ſcheu auf jeder Lippe ſtirbt der Sommerfrende heller Klang
Der Feuerreiter war am Werk und meiſterlich bat er geſchgfft
Ein rauchnmhülltes Trümmerfeld zeigt ſeine fürchterliche Kraſt
Und hinter ihm da ſchleicht die Noth Wie ſtiert ihr Blick in heißer Gier
Hier iſt für ſie der rechte Platz die Wüſte wird ihr Hauptquarlier
Der Hunger iſt ihr Adjntaut und treu erſfüllt er ſeine Pflicht
Jm Dienſte ſeiner Herrin kennt er Gnade und Erbarmen nicht

Das iſt das Bild das ſich entrollt ſchau n wir vom Jnſelsberg in s Thal
Wo jüngſt ein friedlich Städtchen lag iſt s plötzlich todt und ſchwarz und kahl
Wo ſonſt ein ſtilles braves Volk ſich emſig Tag um Tag geregt
Hat jetzt der Sorge ſchwere Hand auf jede Seele ſich gelegt
Doch ſieh ein lichter Strahl durchbricht des großen Jammers dichtes Grau
Es naht in lichtem Glanze ſich der Brandſtatt eine hehre Frau
Die Liebe iſt s und freudig ſchwingt ſie in der Rechten ihr Panier
Wie Himmelsbotſchaſt klingt ihr Troſt Du arme Stadt ich helfe dir
Und um ihr Banner ſchaart ſich raſch von nah und fern ein ganzes Heer
Da wendet ſich die Nolh zur Flucht der Kämpfer werden immer mehr
W herbei wer in der Bruſt ein warmempfindend Herz noch fühlt
Wem nicht des Mitleids letzten Reſt des Lebens Vrandung weggeſpült
Die Hände auf und nicht gekargt Seid ſroh daß ihr erfreuen könnt
Daß euer Glück der Brüder Weh zu lindern gnädig euch vergönnt
Baut ihre Hütten wieder auf gebt ihnen wieder eig nen Heerd

icke i i ätz ſe ind iſt für die Benutzung eines ſolchennge du edeckte Uebergangsbrücken unt einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind Benutzung eines nZuhes w Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Aoſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Plag
jarte zu zahlen Jm Falle der Benußung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 9550 M für die
I Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu eutrichlen welche im Beſißze von Fahrt

Spannt wieder in den neuen Pflug zu neuem Tagewerk das Pferd
Färbt ihre Wangen wieder roth ſchmückt ihre Flur mit friſchem Grün
Einſt wird aus eurer Liebesſgat ein reicher Segen euch erblüh n

e e ſich befinden die mit dem Anſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

i örderung dieuenden ZügeDie zur Poſtbefö oder Bed verſehen
Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

Zuge nür Briefe befördert werden In den mit R bezeichneten Zügen

änd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un
zeichneten Zigen läuft ein Poſtwägen B bedeutet daß mit dem
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann

P bedentet daß mit dem Zuge

a bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringeude Packete in einzelnen Fällen auch Gelöbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelaugen nur Briefe 2c und Zeitungen
daten ehe ded kern ſucht ſten hie Crlerſelleng ſudelt fatt ber Einſchrer

von e e äVon Donnerstag den 18 Juli ab ſtehen
große Transporte prima

und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehcn vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus

und gewöhulichen Briefſſendungen Werthſendungen
ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

l c

v 3 S V c Sd S e 5 3 7 S 5e S S S See ibat t E u I Ent e e e 6 ex e

Be

und e Sehochtragende friſchmilchend Kühe

preiswerth bei mir zum Verkauf

Moritz Schlos uFernſprecher 380
8

Von heute Mittwoch den 17 d Mis an ſteht
S S ein Trausport 4e belter Vayriſcher 3ugochſen

e preiswerth bei mir zu verkaufen
Haar Her ot Bieh Geſchäft

Merfeburger Strafe Nr 158 r
Von Donnerstag den S

18 Juli er ab ſteht ein
großer Transport

d westerVayriſcher Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle a S Mosse FrauDelitzſcher Straße 89

e
e
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Hausverkauf e Lebens
Jn belebter größerer StadtAnhalts mit reicher herrſchafllicher Verſicherun

Eine dentſche Act GeſellſchaftLandbevölkerung iſt ein nenge
9 5welche Lehehs Ausſtenerbautes gut verzinsliches Ge

ſchäftshaus mit vornehm Laden rer
Militgirdienſtkoſten Volks
Verſicherung betreibt und infolge

m teJ c
c t c 2 Bee

22

Niederlags und Arbeitsräumen
Parterre und Souterrain ferner

niedriger Prämien
äußerſt konkürrenzfähig iſt ſucht

3 vermietheten großen Etagen be

zum ſofortigen Antritt einen

ſonders paſſend ſür Möbel De

Reiſebeamten
corateur u Tapeziergeſchäſt unter
günſt Bedingungen für 53,000

für Herzogthum Anhalt u ProvinzSachſen be ſich über ſeine bis

bei 10,000 Anzahl ſofort zu
verkaufen Gef direkte Offerten

herigen Erfolge in Organiſation u
Acquiſition genügend ausweiſen

erb unter 8 R 100 an Hanſen
ſtein Vogler Gera R

kann gegen Gehalt und Speſen
Ausführliche Berichte mit Angabe

Ein altes flottes Kohlen und

der Gehalts und Speſenanſprüche

G

2

s
s

Rohprodnkten Geſchäft ſeit
e

ſind sub H K 165 an Haaſenſtein 8
rungshalber mit Grundſtück zu
verkaufen Näh bei Hagſen
ſtein Vogler A HalleSchmeerſtraße 20 8
Königl geleruter Forſtinann
verheirathet Familie 1 Kind im
Forſt u Jagdw gut bewand ebenſo
i d Geſchäſtsführ d landwirthſchaftl
Wirthſchaftsbetriebes dem Rech
nungs Kaſſenweſen und Schneide
mühlenbetr ſucht geſtützt auf gute
Se u Empfehl Stellung als

W ger en tu A 2 an HaaſenſteinVogler Halle a/S s
Strohſeile

kauft nd erſucht um dlesbezügl
ttergut CanenaOſerten u a/S ad

20 Jahren beſtehend iſt verände

K Vogler Magdeburg
zu richten acCigarrenAgentur

Geſucht an verſchied Orten noch
ein Herren z Verkauf v Cigarren
an Wirthe Priv rc f e g Ham
burger Haus Vergtga 1500 od
hobe Prov Günſt Beding Off u

B 666 an Haaſenſtein
Vogler Hamburg

Verkäuferin
ſucht Hofkonditorei Lammer
r 1 Auguſt Nur ſolche

welche länger als 2 Jahre in gleichen
Geſchäften waren u gute 5 ſſe
einfenden werden beriſgtſichtigt 8a

ad

Lehm iſt abzufahren gegen ein
Entgelt Lutherftr u Röpzigertveg
Ecke Daſelbſt werden tüchtige Erd
arbeiter angenommen
Leichter Handfederwagen zu kaufen
geſucht Thalamtſtr 1 Künſtler

Böttcherwaagren verkauft billig
Otto Geiſtſtraſzte 39

Wegen Umzug verkaufe billig verſch
Möbel Vertikow Schränke Sophas
Kommoden c Geiſtſtr 42 III

Sehr gut erh Pianino prachtv Ton
preisw zu verk Krauſenſtraße 21 II I

Ganze Ansſtakkungen
von neuen Möbeln Um
ſtände halber ganz billig zu
verkaufen Schmeerſtr 5 I

I W Rfrisch geschossen im Ganzen und
zerlegt

junge Mastgänse
Enten ähnehem
blaue VW eintrauben
böhmische Annnas
Algier Pfirsiche Wald

erdbeeren
reine leichte Bowlen

weine
deutsehe Schaumweine

empfiehlt

Julius Bethge
Leipziger Sr 5 4d

Springlebende Krebſe
Gr Tafelkrebſe à Schock 60 Stüch 3
Mittelkrebſe à Schock 60 Stück 2
Suppenkrebſe à Schock 80 Pf verſendet
ſtreng reell gegen Nachnahme
W Wrobel Marggrabolva Oſtp

JF

Arthur Rehbein in Arnſtadt

4 Lehrſtund z Erlern d engl Sprache
Honorar billig Jaeques GerbEe

Handelsſchullehrer Hotel Hirſch s

Papierlakernen
empfehlen

e Vereinene J Gartenbeſitzern
e h Reftaurgtenrene e VergnügnngsS Vorſtändene iS in größter Auswahle zu billigſtenBe ZJabrikpreifenſerner

ezu Kinder Feſten
Kinderfahnen

Abſchieß Adler
Ballwerfer u ſ

ſowie Spielwaaren
und Verlooſungsgegenſtände

zu billigſten Engros Preiſen d
Klooss G Bothfeld

Gr Ulrichſtraſze S
7 tZum Jlluminiren der Gärten

Nenheit geſetzlich geſchüizt
GIas Liämpilons in 5 Farben roth
grün blau gelb und weiß Zum Hängen

und Stellen verwendbar
VBVilliger als Papierlaternen

Kleines Format St 14 Lichte hierzu

großes 28 Std 6Brenndauer des Lichtes 6 Stunden bei
Wind und Wetter empfiehlt

Carl Saatz Licht u Seifengeſchäft
Halle aſä Ranuniſcheſtr 7

17000 Fenster

Noehfeine
englische Täll Gardinen
in wundervoll gewebten Muſtern eréme oder
weiß 100 cm breit abgepaßt in zwei lange
Theile zu 320 em müſſen wegen Ueberhäufung
des koloſſalen Lagers um den noch nie dage

weſenen Spottpreis von

2,80 Mark
für ein komplettes Fenſter losgeſchlagen
werden Dieſelben 115 em breit per Fenſter

00 Mk 130 em breit per Fenſter 40 Mk
Stores 140 em breit 320 cm lang 20 Mk
Eine ſolch günſtige Gelegenheit zu ſo ſtaunend
billigem Preiſe ſozuſagen halb umſonſt derart
feine und hochelegante Gardinen einzukaufen
wird nie wieder vorkommen weshalb Jeder
mernn ſich mit der Beſtellung beeilen möge
Der Verſand geſchieht gegen Nachnahme oder

vorherige Geldeinſendung durch

Leopold Epsteinm in Oresden 4 16
Nichtkonvenirendes wird umgetauſcht

Ein Kinderwagen billig zu ver
kaufen Ranniſcheſtr 6 II r

k

Wer kauft einen gröſteren Poſten
Weizenſtroh

Ofſerſen unter Z 20 poſtlagernd
Halle a/S erbeten

Tier Pſerdeältere xDomaine Lettin bei Halle a/S
verkanft

Reitpferd Verkauf Wallach S jähr
174 em geſund ſehlerfrei für ſchweres
Gewicht auch paſſendes Wagenpferd
Näheres bei Stolle Goldener
Arm, Merſeburg ad

Ein älteres überzähliges Arbeits
pferd paſſend in ſchweren Zug zu
verkaufen P Lindner

Gr Kugel bei Gröbers
Ein grofter echter

Leonberger
ca 1,80 m lang und 0,80 em

och ſehr preiswerth zu ver
s Corpshund billiger

d

kaufen
Off u 1307 A an die Exp d Ztg erb

w

Sopha Tiſche Stühle Schränke
Spiegel billig zu verk Mühlberg 13

Eisſchrank
ſpottbillig Gr Steinſtr 60 S I

Die beſten Kuhkäſe
Frau Bielert Graſeweg 6

Abhbrer k
Nur Reilſtr 9 Thüren Fenſter

Bretter 2 Ladenvorbaue Granit
n Sandſteinſtufen Treppen Ban
holz ſofort ſpottbillig zu verkaufen

Sekretär Vertiloww Sopha Bettſtelle
m Matratze Kommode Küchenſchrank
Tiſche Stühle Spiegel billig zu verk

Thalamtſtraſte 1
Morgen Donnerstag

Schlachtef e ſt
Hermann Laerm

Bexnburgerſtr 1
Jeden Donnerstag

Schl l efeſt
Beruhard Borgis

Preuss Garde
Donnerstag den 18 d Mts

Abends 9 Uhr im Vereinslokale
Reichshallen Vorſtands u Con

mifſſions Sitzung zu welcher die
betr Kameraden hiermit eingeladen
werden Der Vorſitzende r

Dr Ostermayer swahiſhuen an
Jodophyrin Caeao

angenehm ſchmeckend übertreffen ſie ä
alle bisherigen Mittel bei Kopfſchmerz
jeder Art Migräne 2c Unent

behrlich bei jetziger Reiſezeit
Erhältlich in der Sirſchapothekfe

ch h nnd xCoſtüme werden in u außer d Hauſe
angefertigt Reilſtraße 123 II r

Verlorenu
Ein kl ſchwarzer Koffer mit 2 kl

elben Schlöſſern iſt in der Leipziger Str
n einem Geſchäft ſtehen geblieben

Bitte denſelben gegen gute Beiohnung
bei Hrn E Dietrich zur 1 Weiche
in Halle abzugeben ar

Hundebeiſtkorb verloren Bitte
abzugeben Wuchererſtr 79 im Keller

Eine neue engliſch led Hoſe in der
Ulrichſtraße verloren Bitte abzugeben

Giebichenſtein Triftſtraße 26 r
Ein Revolver gezogen iſt Montag

Abend zwiſchen 10 Uhr auf dem
Wege an der Zuchthansmauer oder
von der Herrmann nach der Ulrich
ſtraße verloren gegangen Der ehrl
Finder wird gebeten ihn gegen Belohn
in der Halleſchen Annoncen Expedition
Alter Markt 5 I abzugeben 8

Große blaue Römertanbe entflogen
Geg Belohn abz Albrechtſtr 18 p
Die Beleidigung des S Funk nehme
ich zurück A Roſche
Erſt ſo lange wart 2 Möch lieb eher

r V
FamilienNachrichten

Nachruf
Am vergangenen Dienstag iſt der

Ortsvorſteher g D
Herr Friedrich Blume

hierſelbſt von einem großen Trauer
gefolge zur letzten Ruheſtätte begleitet
worden

Der Entſchlafene hat ſich als Vor
ſitzender des hieſigen Kriegervereins
während einer langen Reihe von Jahren
durch ſeine treue hingebende und um
ſichtige Leitung deſſelben die allgemeine
Hochachtung und Liebe der Mitglieder
im vollſten Grade erworben und ſich
ein bleibendes Andenken in den Herzen
derſelben geſichert denn wir verehren
in ihm den Mann der eigene Wünſche
gern vergaß und mit Wahrheit und
Offenheit dem Ganzen diente

Er ruhe in Frieden
Der Kriegerverein in Lettin

K Vorſitzender
Dankſagung

Für die beim Hinſcheiden unſeres
heißgeliebten Söhnchens Felix uns
bewieſene Theilnahme ſagen wir unſern
tiefgefühlteſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

tto Schmidt und Frau
Martha geb Gründler

DankZurückgekehrt vom Grabe unſeres
theuren ünvergeßlichen guten Sohnes
und Bruders können wir nicht unter
laſſen Allen von Nah und Fern für
die Liebe und Theilnahme und den
reichlichen Blumenſchmnuck unſern herz
lichſten Dank auszuſprechen

Schafſtädt den 15 Juli 1895
Die tiefbetrübten Eltern
Bernhardt Weber

ar

Emma Weber geb Krellman m



Soeber nach den Aufzeichnungen eines Chemnitzer Schriftſtellers mit 5 Abbildungen aufgenommen v Hofphotogr Thalackereiſchien Der Brand von Brotterode in Friedrichsroda Der Reinertrag iſt für die Abgebraunten beſtimmt Preis 15 Pf C A Hager Chemnitz ad

zilth Strerilſitungs Auf

Domaine Haynsburg L
empfiehlt nach den neueſten Syſtemen hergeſtellte keimfreie Dauermilch für Säuglinge Kinder und Kranke Die
Qualität der zur Steriliſation verwandten Milch entſpricht allen Anforderungen und wird von einer ganz beſonders gut
gepflegten Elile Heerde des Oldenburger Stammes die unter fortwährender Kontrolle des Herrn Kreisthierarztes
Kühn ſteht gewonnen Ebenfalls unterſteht die ſteriliſirte Milch einer ſteten Kontrolle der Halleſchen und Jenenſer

Verxſnuchsſlalion

Agric chem Verſuchs Station Halle a S
An die Domaine zu IIaynsburg

Die mit Vegleitſchein vom 2 Mai überſandte Probe Milch enthält
90292 ſpecif Gewicht
30 90 Fett

11 52 Trockenſubſtanz

Die Milch zeigle keine Spuren von Pilzen F O Kühring
Landwirthſch Verſuchsſtation bei der Univerſität Jeng

Chemiſche Abtheilung
Die überſandte Probe Milch enthält

nach der Vol Beſtimmung 3336 Fett
11 54 Trockenſubſtanz

nach der Gewichtsbeſtimmung 326 Fett add11 22 Trockenſubſtanz
Die Milch war vollſtändig keimfrei

Bei den wiederholt von mir vorgenommenen Unkerſuchnugen der Milchkühe der Domaine Haynsburg habe
ich dieſelben ſtets geſund und insbeſondere frei von anſteckenden Krankheiten gefunden J

Kühn Kreisthierarzt

Auf Verlangen bezeuge ich dem Herrn Juſpector Lauterbach auf Domaine Haynsburg gern daß ich
von der Verabreichung von ſteriliſirter Milch an Säuglinge nur günſtige Reſultate geſehen habe Darmkatarrhe die
beſonders in der wärmeren Jahreszeit ſelbſt bei peinlicher Reinlichkeit nicht zu vermeiden waren habe ich
weder in meiner eigenen Familie auftreten ſehen noch habe ich von anderer Seite wo ich dieſe Milch empfohlen
habe eine bezügliche Klage gehört Die Kinder nehmen die Milch gern und ſie gedeihen vorzüglich Bei meinem
jüngſten Töchterchen konnte ich Wochenzunahmen von 300 Gramm verzeichnen

Jch kann deshalb und weil die Anwendung eine ſo außerordentlich bequeme iſt nur zu einem möglichſt aus

gedehnlen Gebrauch dieſer Milch rathen Kühn Kreisthierarzt
Verkaufsſtellen in Halle a S bei

Georg Ioltzhausen Leipziger Str 1 H Waltsgott Gr Ulrichſtraße 30
zur gefl Nachricht daß die Abfahrt pünktlich 3 n

wbrauerei Gh

Sonntag den 21 Jnli 1895

IIIx Xdes Vereins ehemaliger Artilleriſten
Von Nachmittags 4 bis Abends 11 Uhr

Grosses Militair Concert
Bei eintretender Dunkelheit

S Großes Brillank Fenerwerk S
abgebrannt von Herren Gebr Pſeiſſer Cröllwitz

Zum Schluß
Grosses Bombarcdement am Beschtess eng

einer Pestang
Jm Saale nach Beendigung des Feüerwerks BALI

Für die Kinder findet Abends ein S Stocklaternennmnzng
durch die Anlagen ſtatt

Ein geehrtes Publikum mache ich darauf aufmerkſam daß der Zu
tritt auch Richtmitgliedern geſtattet iſt

Entree 30 Pfg
Billets ſind ſchon vorher bei Herrn F Sanatz Markt Rathhaus

und bei Herrn Bruno Liebau Cigarrenhdlg Ranniſche Straße Ecke
der Neuen Promenade zu haben

Es ladet freundlichſt ein

Dewwurvr
et 55 9Ah BEGE üG

Denjenigen Kameraden welche an der r wollen
9zr von der König

Fritz Rahne,

T Von hieſigen Aerzten warm empfohlen S
52 denn L r e erteeeereeeeeeeeeee h en SS S e S r e e e e t S 15d r J De eC t e J 3 e 3 nSee e e e4 S e er S 2 r mee ea S r a e u rr a T r Se e e e c c 2

centre

W
W

W S 9S I
See

2 S

S J r oS r e I S n ene en e e S S m m RS S S 9 s Sule SS e S S S ae e eS c e e rig d an e z e74 e e 2 n e S T JS in den ueneſtenFarons

S Land und Die aus der Wilh Walter ſchen Concursmaſſe herrührenden
S Waſſer I Wagren beſtehend in
S S e p 9 t t 2 s

einzeln undJ S

zuſammengeſtellt Se
Bengnaliſche Flammen ſollen

loſe und in Fackeln SLuftballons
Fahnen

Decorationsbilder

Billigſte Preiſe
Albin Hentze

24 Schmeerſtr 24 la
Wer nimmt in Halle oder Um

gegend Wäſche zum Vleichen an
Offerten unter 1310 P an die eExpedition dieſer Zeitung erb r
Junge Frau ſucht Arbeit in Ausbeſſern See

u Weißnähen Zu erfr Graſeweg 6 II

Töchterheim Weimar i den Kegelthor 4 P
Fortbildnugs und Frauen JnduſtrieSchule SSorgfältige Ausbildung und Erziehung konfirmirter Töchter Vorzüg

liche billige Penſion 45 Mark pro Monat Beginn aller Kurſe 3 Oktober
Proſpekte durch die Oberin Emilie Strecker

Scohürzen Gardinen

Preisen verkauft werden

albergsweg 29

lichen Steinmühle aus erfolgt
s

r
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Wäsche Bettzeugen Handtüchern

I Poststrasse 6
von Donnerstag den 18 Juli ab zu sehr billigen

Das Lager beſteht nur aus den beſten gediegenſten Qualitäten

Geöſfuet von 1 Ahr Vorm u 7 Uhr Nachm

Der Vorſtand

e J 5 rS NMational Theater
e Mittwoch den 17 Juli rGaſtſpiel des königl Hoſſchauſpielers

r Hans Schreiner Wiesbaden
Der Herr Senntor

Luſtſpiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan u Guſtav Kadelburg

Donnerstag den 18 Juli
Zum ebßten Male

zDilli
Luſtſpiel in 4 Akten v Francis Stahl

aldalar7aln
Direction Rlohnrd Hubert

Nener Spielplan
The Silver Prince Darſteller

militäriſcher Gruppenbilder in Bronze
Senſationell Die FrefreTruppe Elite Parterre Gymnagſtiker
mit ikariſchen Spielen Brothers
W illiams BravourEquilibriſten
auf der japaniſchen Leiter Mäss
Bena Aladina mit ihrer Kolonie
abgerichteter Kakadus Die beiden
Inrlows engl Burlesk Komödianten

Fräulein Marie Beckert Lieder
und Walzerſängerin Herr Jean
Bnayer Geſangs und Charakter
Humoriſt Signora Theresia
Rombelto Sand Malerin Auf viel
ſeitigen Wunſch weiter verpflichtet d

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

i S

ete

z q Wc d de e e eW ä ve

Grystalihallen
e SDonnerstag den 18 Juli Abends 8 Uhr N O

Grosses Militair Concert
Erfurter Kochſchule und Haushalt Penſtongt e e

x Täglich 11 Uhr Auftreten der
Sportdamenkapelle Fortuna

in 50 verſchiedenen Koſtümen
5 Damen 3 Herren 8

Alles Nähere die Plakatſänlen
Ad Vosern

n

7 zem nebſt bengal Beleuchtunggm nächſten Ougrtale R W Röhhkyfen ein Garucierkurfns Italieniſcher Aacht u Feuerwerk e h e
ſtalt und werden Anmeldungen von Schülerinnen jetzt angenommen

Altenburger Hof
as wegen ungünſtiger Witterung ausgefallene groſte patriotiſcheD

Deutſch Heſterreichiſch Italieniſche Concert
er Wurh II Eugelmaunn schen Kapelle findet

Bengaliſche Belenchtung des ganzen EtabliſſementsEntree frei Es ladet freundlichſt r s Richard Schulze 8
Morgen Donnerstag Ab 8 Uhr

Es ladet höſlichſt ein

Abonnements Billets bei Entnahme von 5 Stück à 15 Pfg im LokaleProſpecte durch die Vorſteherin ad zu haben Kaſſenpreis 20 Pfg wozu ergebenſt einladet C Mleissner 8 Zum

Jireyberg s
Mittwoch den 17 und Donnerstag den 18 d Mis Abends

Grosses Frei Concert
Donnerstag II Popul Liederabend

Schuhmacher Inunng zu Hoſe g 5

Pappenheimer
Alte Promenade 11

Vorzügliche Küche ff Getränke
Vre Rueadlloſt i V r

Krieger Begräbniß Verein
Diejenigen Kameraden welche ſich

an der Fahnenweihe des Vereins ehem
67 er am nächſten Sonntage betheiligen

4 wollen treten um 3 Uhr Nachmittags
Otto Gümseh ham Wintergarten an Feſtabzeichen

Damenkarten und Programme ſind bei
mir zu haben ev werden dieſelben beim
Antreten vertheilt

Garken

BöIDe9 Bey an Großes FreiConcert

Es ladet freundlichſt einKurze Gaſſe 1 Carl bie r
S rin arDonnerstag Abends und Sonntag Nachmittags und Abends

M Geyer Vereinshaupkmann

Se Stowintiſch zum Kreuz

W zu 113Donnerslag den 18 Juli

Berſamkilunug

Dem geehrien Publikum beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen daß wir
uns inſolge der um 20 409 erfolgten Preisſteigernng der Roh
materialien veranlaßt ſehen die Preiſe unſerer Fabrikate entſprechend zu
erhöhen Bei der vorausſichtlichen weiteren Steigerung der Lederpreiſe
würden wir ebenfalls zu einer weiteren Preiserhöhung gezwungen ſein Wir
geben uns der Hoffnung hin daß das geehrte Publikum dieſe von der Noth
wendigkeit hervorgerufene Preisſteigerung willig trägt und dabei berückſichtigt

Grosses Militair Garten Goncert daß es für billiges Geld auch nur ſchlechte Waare erhalten kann Hoj I iHalle a/S den 16 Inli 1695 ein gelDer Vorſtand Der Vorſtand E

e c

a
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